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Die Baukommiſſion beſchäftigte ſich geſtern zu
nächſt mit der an beide ſtädtiſche Bebörden gerichteten Petition
der hieſigen kommunalen Vereine bezüglich des Erwerbs der
Moritzburg Da die StadtverordnetenVerſammlung die Sache
bereits vertagt und eine Lokalbeſichtigung der Burg angeordnet
hat ſo hatte ein Ter auf die Petition für jetzt keinen eigent
lichen Zweck zumal der Jnhalt derſelben ſich mit der Anſicht
vieler Stadtverordneten deckt Die Lokalbeſichtigung werde ja
ergeben ob das in der Petition Geſagte berechtigt iſt Was
die Verbindungsſtraße durch den nördlichen Moritzburg
graben anlangt ſo wurde deren Bedeutung ohne Widerſpruch
anerkannt und deren Anlage als wünſchenswerth bezeichnet Man
fand die Einſetzung einer Subkommiſſion wünſchenswerth welche
die Heranziehung der Anlieger zu den entſtehenden Koſten auf
Grund des Kommnunal Abgabengeſetzes bewirken ſoll Der dritte
Punkt betraf die Erweiterung des Straßenbahnnetzes in
unſerer Stadt Es lagen die beiden Offerten der Firma Kramer
u Co die vom Magiſtrat ſehr warm zur Annahme empfohlen
wird und der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin
vor die eingehend geprüft wurden Jn richtiger Würdigung der
Sache wurde die Berathung abgebrochen und eine weitere
Prüfung der Offerte der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft
die nach der Anſicht eines großen Theiles der Einwohnerſchaft

ar Vortheile für dieſelbe bietet bis zur nächſten Sitzung ver
oben

Straßenbahn Das bekannte Angebot betr den Bau
neuer Straßenbahnlinien das jüngſt die Allgemeine ElektrizitätsGeſellſchaft in der vom Magiſtrat gewünſchten Form eingereicht
hatte iſt gleichfalls in einer kürzlich ſtattgehabten Magiſtrats
ſitzung als minderwerthig im pergery zu der Offerte der Firma
Kramer Co erachtet worden Der Magiſtrat befürwortet alſo
das Angebot der Firma Kramer und beantragt beim Stadt
verordneten Kollegium eine bezügliche Entſcheidung Ehe die
Sache an das Plenum gelangt muß ſie jedoch vorher der Bau
kommiſſion ſowie der Straßenbahnkommiſſion vorgelegt werden
Die Baukommiſſion hat ſich ſchon geſtern damit beſchäftigt iſt
jedoch noch zu keinem bindenden Beſchluß gekommen Auffällig
erſcheint es daß in dieſer Sache bei der unſere ſtädtiſchen
Finanzen ſchon um deswillen intereſſirt ſind weil ſpäter kontrakt
mäßig die Bahnen in ſtädtiſchen Beſitz übergehen nicht auch die
Finanzkommiſſion ein Wörtchen mitzureden hat Eine Vor
berathung durch die Finanzkommiſſion wäre bei der Wichtigkeit
des in Rede ſtehenden Gegenſtandes nur dringend zu wünſchen

Südkanal und Geſundbrunnen Die Arbeiten am
Südkanal ſchreiten rüſtig vorwärts wiewohl der ſteinige Boden
nicht geringe Schwierigkeiten bereitet Von dem Böllbergerwege
bis zur Röpzigerſtraße iſt der eigentliche Kanal aus Stampf
beton fertiggeſtellt ſo daß man auf dieſer Strecke theils ſchon
wieder hat zuſchütten können theils noch zuſchüttet Vom Röpziger
wege am Riebeckſtift vorbei iſt man zur Zeit mit den Aus
ſchachtungsarbeiten beſchäftigt Jntereſſant dürfte es ſein zu er
fahren daß infolge der Ausſchachtungsarbeiten ſeit kurzer Zeit
die Quelle des Geſundbrunnens verſiegt iſt Jedenfalls iſt ſie
durch den Kanalbau irgendwo angeſchnitten und verſchüttet Wie
wir hören wird man ſich jedoch alle Mühe geben die ver
ſchüttete Quelle wieder aufzufinden

Brückenpläne Wie wir vor einiger Zeit mittheilten
beabſichtigt der Magiſtrat zur Entlaſtung der Delitzſcherſtraße
die auf die Dauer kaum imſtande ſein dürfte den Verkehr zu
bewältigen noch eine andere zwiſchen der Magde
burgerſtraße und dem jenſeits der Bahn liegenden Stadttheil zu
ſchaffen Man will dieſen Zweck durch den Bau einer Brücke
erreichen die von der neuen Parallelſtraße zu der Forſter
ſtraße etwa zwiſchen Dzondiſtraße und Halberſtädterſtraße
r auf der anderen Seite der Bahn in die Reideburger

eſtraße einmündet Es iſt klar daß das Niveau der Reideburger
ſtraße theilweiſe wenigſtens von dieſem Brückenprojekt abhängt
Um infolgedeſſen ſpäterer Aenderungen überhoben zu ſein beab
ſichtigt der Magiſtrat den Ausbau der Reideburgerſtraße einſt
weilen hinauszuſchieben bis womöglich erſt eine prinzipielle
Entſcheidung über die geplante Brücke herbeigeführt iſt

Amts Uebernahme Der neue dritte Rektor der
ſtädtiſchen Volksſchulen Herr Götze aus Pritzwalk hat am
geſtrigen Tage ſein hieſiges Amt angetreten Jhm ſind die alte
Volksſchule an der Neuen Promenade ſowie die Volksſchule in der
Liebenauerſtraße zugetheilt worden Der Antritt des neuen
Herrn Rektors und der damit verbundene Wechſel der Lehrer
kollegien iſt den letzteren ſowie ihren bisherigen Leitern völlig
überraſchend gekommen Es war darüber bis zur letzten Stunde
durchaus nichts bekannt geworden und vollzog ſich der Wechſel
deshalb ohne jegliche ſonſt übliche Abſchiedsfeierlichkeit zwiſchen
den betheiligten Lehrern und Rektoren Die hieſigen Volks
ſchulen ſind nunmehr in folgender Weiſe vertheilt Herrn Rektor
Dr Männel unterſtehen die Schulen in der Hermannſtraße
der Leſſing und Schillerſtraße Amtszimmer Leſſingſtraße
Herrn Rektör Dr Wohlrabe die Schulen in der Taubenſtraße
und am Böllbergerwege Amtszimmer Taubenſtraße und Herrn
Rektor Götze die Alte Volksſchule und die Südſchule Amts
zimmer Alte Volksſchule an der Neuen Promenade

Kunert s Antrag auf Haftentlaſſung iſt wie
der Vorwärts heute mittheilt nunmehr auch in der höchſten
Jnſtanz vom Juſtizminiſter abſchlägig beſchieden worden
und war durch folgendes Schreiben an Kunert s Rechts
anwalt

Jn der Strafſache wider den Redacteur Kunert aus
Schöneberg wird Jhnen auf die Beſchwerde vom 23 Juni er
öffnet daß der Juſtizminiſter gegenüber den beſtehenden Vor
ſchriften keine Veranlaſſung finden kann eine Unterbrechung
der von dem Verurtheilten am 19 Juni angetretenen
Gefängnißſtrafe anzuordnen

Der Juſtizminiſter
gez Schönſtedt

Reviſion Jn der Sache des am Sonnabend vom
hieſigen Schwurgericht wegen Mordes zum Tode verurtheilten

Eduard Lennig aus HOranienbaum hat der
ertheidiger Herr Rechtsanwalt Dr Purſche das Rechtsmittel

der Reviſion eingelegt

Lermiethung des Stadttheaters Ueber eine
Unrichtigkeit welche die Vorlage des Magiſtrats an die Stadt
verordneten betr Jerdirdrg des Stadttheaters enthält ſchreiht
man uns Direktor Emil Schirmer war in Stettin auch
mehrere Jahre Direktor des Stadttheaters mit großer Oper
und großem Schauſpiel während die Vorlage beſagt er habe
nur das Bellevue Theater ein Vorſtadttheater geleitet

Der Tag von Königgrätz iſt heute zum 30 male
wiedergekehrt Aus dieſem An hat General v Zychlinsky
dem hieſigen Verein ehemaliger 27er ein Schreiben zu
eſandt das auch ſüt die aigre von rn Jntereſſe
t Der greiſe Heerführer ſchreibt unterem 1 Juli

Daß vor 30 Jahren auf dem Schlachtfelde von Königgrätz
ſich vollzogen hak was vorangehen mußte um 4 und 5 Jahreſpäter die Einigung Deutſchlands zu ermöglichen und ein erb

liches Kaiſerthim der e zu gründen ſowie daß
das Jnf Regt Nr 27 das Glück gehabt hat für den Ent

Schlacht beſtimmend und an derſchluß zur S
Schlacht ehrenvoll mitzuwirken ſind geſchichtliche

Thatſachen Die letztere hat gewiß weſentlich dazu beigetragen
daß dieſem Regiment die hohe Auszeichnung zu Theil geworden
iſt ſich nach einem heldenmüthigen Mitgliede der Königlichen
Familie Jnfanterie Regiment Prinz Louis Ferdinand vonPreußen nennen zu dürfen

Gottes Gnade hat mir vergönnt nach Verlauf von einer ſo
langen Zeit mich noch der r erfreuen zu können
die der 3 Juli wachrufen wird ſo lange die Denkmäler
auf dem Niederwald auf dem Kyffhäuſer und vor dem
Schloß der Reichshauptſtadt von dem Traum und dem Er
wachen der Deutſchen erzählen ſo lange die ehernen Glocken
der Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche läuten ſo lange die
Waſſer der Oſt und Nordſee im Kaiſer Wilhelm Kanal ſich
miſchen werden

Gott hat mir ferner vergönnt in meinem hohen Alter noch
theilnehmen zu dürfen an der kameradſchaftlichen Förderung
der in den Vereinen der ehemaligen 27 er ſo hochgehaltenen
und treu gepflegten ruhmvollen Ueberlieferungen

Froh bewegt und begeiſtert ſtimme ich darum mit ein in
das Hurrah welches am 3 Juli dem unvergleichlichen Ge
denktage derer die das hohe Lutherlied Ein feſte Burg iſt
unſer Gott von Cereckwitz nach dem Schwipwald geleitet hat
dem Allerhöchſten Kriegsherrn dargebracht werden wird

G Franz von Zychlinski
General der Jnfanterie à la suite des Jnfanterie Regiments

Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburgiſches Nr 27

g Ehren ihrer 1866 gefallenen Kameraden haben die hieſigen
Vereine ehemaliger 27er und 67er das Denkmal auf der alten
Promenade mit einem Eichenkranz geſchmückt außerdem hat der
Verein ehemaliger 27er an der Friedenseiche auf dem Riebeck
platz einen Roſen und einen Eichenkranz niedergelegt Bekannt
lich ſind die 27er dem Beiſpiel ihres ehemaligen Oberſt v Zych
linski folgend heute vor 30 Jahren mit einer Roſe im Knopfloch
in die Schlacht gezogen

Hildebrand ſche Mühlenwerke G Böllberg
An telle des verſtorbenen Direktors Georg Gehring iſt Hr Fritz
Kaumann in den Vorſtand eingetreten

Für Ferienreiſende Wie die königl Eiſenbahn
direktion bekannt macht kann zu Beginn der Schulferien die
Löſung von Fahrkarten und die Abfertigung des Gepäcks zu allen
in der Zeit vom 4 bis 6 Juli vom Staatsbahnhofe Halle ab
gehenden Fernzügen bereits am vorhergehenden Tage erfolgen

Schulferien in Cröllwitz Die vierwöchigen Ernteferien
beginnen in Cröllwitz auch in dieſem Jahre erſt eine Woche ſpäter
als in Halle und Giebichenſtein Die Ernte dürfte ſich jedoch
noch etwas verzögern da die Reife des Getreides infolge der
kühlen Witterung etwas langſam vor ſich geht Die Halmfrüchte
und ebenſo die anderen ſtehen übrigens vorzüglich und ver
ſprechen eine recht befriedigende Ernte falls nicht etwa elemen
tare Gewalten inzwiſchen noch einen Streich ſpielen Das Ge
treide z B zeigt meiſt einen kräftigen Halm und reichlichen
wohlausgebildeten Körneranſatz

Der Frauenverein zur Armen und Kranken
pflege hat bereits vor mehreren Monaten eine Gabe von
2000 M erhalten deren Zinſen zur unentgeltlichen Verpflegung
armer Kinder im hieſigen Diakoniſſenhauſe verwendet werden
ſollen Vor kurzem ſind dem Verein von derſelben Geberin noch
einmal 2000 M zu dem gleichen Zwecke geſchenkt worden Der
Vorſtand hat das ganze Kapital zu einer Stiftung vereinigt
deren Zinſen mit 140 M jährlich dem genannten Zwecke dienen
ſollen Die Stiftung führt den Namen Luiſenſtiſtung für
Kinderfreibetten im Dinkoniſſenhauſe Es iſt ſehr erfreulich
daß hierdurch dem Verein die Möglichkeit gegeben iſt kranke
Kinder regelmäßig im Diakoniſſenhauſe verpflegen zu laſſen
Eine andere Stiftung zur Pflege armer Kranker im Diakoniſſen
hauſe beſteht ſchon im Verein unter dem Namen Dryander
Stiftung, dieſe wurde durch ein Geſchenk aus dankbarer Er
innerung an den Gründer des Vereins D Dryander gegründet

Königsſchießen Das diesjährige Königsſchießen ver
bunden mit einem großen Preisſchießen der Giebichenſteiner
Kerhahe Je findet am 6 und 7 Juli im Fuchs am Galgen
erge ſtatt

Ueberfahren Zu dem betrübenden Unglücksfall der
ſich geſtern nachmittag in der Thalamtſtraße dadurch ereignete
daß ein Knabe von einem Motorwagen der elektriſchen Stadt
bahn überfahren und getödtet wurde berichtet uns ein Augen
zeuge Eine Anzahl Kinder liefen vom Markt aus einer Droſchke
mit koſtümirten Fahrgäſten nach an der betr Stelle ſtolperte
eines derſelben der 10jährige Sohn des auf dem Kleinen Sand
berg 18 wohnenden Arbeiters Nitzſchke Der eben heran
kommende Motorwagen war bei dem abſchüſſigen Terrain nicht
ſo ſchnell zum Stehen zu bringen weshalb die Schutzvorrichtung
den Knaben erfaßte herumdrehte und den Kopf dermaßen quetſchte
daß der Tod ſofort eintrat Die Leiche wurde unter dem Wagen
hervorgezogen und einſtweilen in einen nahen Durchgang gelegt
bis die Polizei den Thatbeſtand aufgenommen und die Fort
ſchaffung der Leiche angeordnet hatte Den Führer des Motor
Den trifft an dem beklagenswerthen Vorkommniß keine

uld

lUnfälle Auf dem Salzwerk Neuſtaßfurt verunglückte
geſtern der 34 Jahre alte Bergarbeiter Heinrich Fahr aus
Staßfurt derſelbe hatte ſich ſchwer verbrannt und wurde mittels
Krankenwagens dem Knappſchaftskrankenhaus Bergmannstroſt
hier zugeführt Jn die genannte Anſtalt mußte auch der
27 Jahre alte Fördermann Heinrich Völl mer aus Atzendorf
aufgenommen werden welcher ebenfalls auf dem Salzwerk
Neuſtaßfurt verunglückte ihm war ein herabrutſchendes

großes Stück Steinſalz auf die linke Hand gefallen und hatte ihm
die 3 mittelſten Finger derſelben gequetſcht Bei dem Kanalbau
in der Lutherſtraße kam geſtern nachmittag der Arbeiter Heinrich
Ja von hier zu Schaden Um Schutz vor dem heftigen

ewitterregen zu ſuchen trat er auf ein neben dem
Kanal liegendes Brett daſſelbe kippte um und der
Mann ſtürzte in die Tiefe
körper gegen eine Spreize ſchlug Der Mann welcher mehr
fache Rippenbrüche erlitten mußte in die Königliche Klinik
eingeliefert werden Dort wurden geſtern u a auch der Ar
beiter Buſchhorn vom Rittergute Reinſtedt und der Arbeiter
Ernſt aus Delitz a B aufgenommen Der erſtere war beim
Futtermachen zwiſchen die Stange des Göpels und eine Mauer

erathen ſo daß er einen ſchweren Beinbruch erlitt während
er letztere beim Abwehren der Sperlinge von einer Kirſchen

Vdrrß durch den vorzeitig losgehenden Schuß aus einer alten
Doppelflinte an der linken Hand ſchwer verletzt worden war

Bezecht Geſtern nachmittag 12 Uhr ſaß die
Wittwe Anna Kl Sandberg ſtark angetrunken neben der
Eliſabethbrücke am Saaleufer und äußerte zu Paſſanten daß ſie
C das Leben nehmen wolle Etwas ſpäter ſtand ſie auf der

liſabethbrücke und gab dem Schutzmannspoſten auf Befragen
die Antwort daß ſie ſich das Leben nehmen könne wann ſie
wolle Sie wurde deshalb zur Wache ſiſtirt und nach Ernüchterung
und Ermahnung nach ihrer Wohnung gebracht Als ſie nüchtern
war gab ſie an nur Scherz gemacht zu haben

wobei er mit dem Ober
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Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 6 Juli nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vermiethung des Stadttheaters
2 Verpachtung der ſogen Glauchaiſchen Gemeindewieſe
3 Annahme eines Legates gegen Unterhaltung eines Erb

begräbniſſes
4 Mittelbewilligung für den Nordfriedhof
5 Mittelbewilligung für das Stadttheater 8

iſſer Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erbbegräb
niſſen

7 Mittelbewilligung für Beheizung der Theater Korridore
8 Verpachtung von Obſtnutzungen
9 Vermiethung eines Ladens

Entlaſtung der Rechnung der Desinfektionsanſtalt für
893/94
11 Petition Steckner
12 Petition wegen Erlaß von Miethszins Alrich
13 Petition wegen Gewährung ſtädtiſchen Waſſers Hahndorf

und Hindorf
14 Petition Hendel
15 Petition Lehmer und Genoſſen Bierſteuer Rückvergütung

betreffend
16 Petition Rückſtauwaſſer aus Kanälen betreffend Peter

und Meſſing
17 Petition der Glaſer Jnnung

Ge ſchloſſene Sitzung
18 Wahl eines beſoldeten Stadtraths

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommifſfionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung Sonnabend den 4 Juli cer nachmittags 6 Uhr
im Eheſchließungszimmer

Tagesordnung
1 Petition Steckner
2 Petition wegen Erlaß von Pachtzins
3 Petition mehrerer Cröllwitzer wegen Gewährung ſtädtiſchen

Waſſers
4 Petition Hendel
5 Petition Lehmer und Genoſſen
6 Petition Peter und Meſſing
7 Petition der Glaſerinnung

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und
Thüringen in Halle

Sitzung am 2 Juli
Zur Ergänzung ſeiner bezüglichen Mittheilung in der vorigen

Sitzung legte Hr Dr v Schlechtendal die Blattweſpe
Nematus Vallator deren Larve die Fraßſtellen mit palliſaden

artigen Schleimgebilden umgiebt im entwickelten Zuſtande vor
ferner die die Apfelbäume ſchädigende Wanze Tingis piri die
Milbe Bryobia und endlich einen Borkenkäfer Dendroctonos
micans welcher an der Moſel derartig auftritt daß dort all
jährlich hundert von ihm befallene Stämme geſchlagen werden

müſſen
Hierauf ſprach Hr Geh Rath Prof Dr v Fritſch über

die Urſachen der Eislebener Erdbewegungen
Wir kommen hierauf noch näher zurück
Jm Anſchluß an dieſen Vortrag bittet Herr Dr Smalian

gelegentlich einmal die vom verſtorbenen Mitgliede Geh Raih
Dunmker beſonders bearbeitete Frage betr die Zunahme der
Wärme nach dem Jnnern der Erde zu auf die Tagesordnung
bringen zu wollen und empfiehlt dann das von Herrn Privat
dozent Dr Brand es vorgelegte und ſehr günſtig kritiſirte Buch
von Dr O Schmeil Pflanzen der Heimath biologiſch be
trachtet Verlag von Naegele in Stuttgart als ein wichtiges
und billiges Hilfsmittel namentlich für die niederen Schulen

Nachdem noch einige entomologiſche Fragen von den
Herren Bauinſpektor Scherenberg Dr Smalian und
Dr v Schlechtendal erörtert waren ſchloß der Vorſitzende
die Verhandlungen mit der Bitte um zahlreichen Beſuch der
nahe bevorſtehenden Generalverſammlung in Weimar
und Jena Sonnabend und Sonntag 4 und 5 d Das
Programm iſt den Mitgliedern gleichzeitig mit dem in dieſen
Tagen ausgegebenen Hefte der Vereinszeitſchrift zugegangen
Ein Theil der Theilnehmer wird den Zug 1127 benutzen andere
werden nachmittags folgen

Nächſten Donnerstag fällt die Sitzung aus

Central Genoſſenſchaft zum Bezuge landwirthſchaftlicher
Bedarfsartitel

B Halle 8 Jult
Jn der heutigen 6 ordentlichen General Verſammlung wurde

nach begrüßenden Worten des Vorſitzenden des Aufſichts
rathes Land es Oekonomie 9Rath von Mendel Steinfels
durch den Central Genoſſenſchafts Direktor Oberamtmann
Lindner Halle der Bericht über das 6 Geſchäftsjahr erſtattet
Danach hat das Jahr 1895 wiederum der Central Genoſſenſchaft
einen weiteren Ausbau gebracht der namentlich in einem er
freulichen Zugang neuer e ernee Ausdruck findet
Anfang 1895 bezifferte ſich der Mitgliederbeſtand nämlich auf
121 Genoſſenſchaften einſchließlich 3 Einzelperſonen am Ende des
Jahres dagegen auf 145 Genoſſenſchaften und Einzelperſonen
Seit dem I Januar bis zum 29 Juni d J beträgt der reine
Zuwachs 20 Mitglieder der Geſammtbeſtand demgemäß jetzt 165
Genoſſenſchaften Unter denſelben befinden ſich 74 Molkereien
50 Konſum bezw Ein und Verkaufsvereine 38 Spar und
Darlehnskaſſen und 3 Einzelperſonen Durch den Verkehr mit
der Genoſſenſchaftsbank die mit der Preußiſchen Central
Genoſſenſchafts Kaſſe arbeitet iſt die Stellung der Central
Genoſſenſchaft im Weltmarkt eine unantaſtbare geworden auch
iſt zu konſtatiren daß der dem Genoſſenſchaftsweſen noch feind
lich gegenüberſtehende Theil des Großhandels ſeinen Widerſtand
gegen die Beſtrebungen der CentralGenoſſenſchaft mehr und mehr
aufgiebt dagegen führt ein großer Theil des kleineren
Zwiſchenhandels mit allen Mitteln den Kampf gegen das Ge
noſſenſchaftsweſen Die allgemeinen Handelsverhältniſſe waren
auch im Jahre 1895 hervorragend beeinflußt von der Geſtaltung
der Rentabilität des Getreide und Rübenbaues und wie dieſe
Hauptzweige der landw Thätigkeit unſerer Provinz für den
Candwirth eine fühlbare Beſſerung einſtweilen nicht gebracht
haben ſo zeigte auch der Handel mit Futter und Düngeſtoffen
im ganzen Beiriebsjahre ein luſtloſes Gepräge ohne nennens
werthe Schwankungen Der Umſatz der er r
bezifferte ſich auf 483,778 Ctr im Werihe von 2,189,733 M
Die wirkliche Zunahme des Umſatzes gegen 1894 auf ca
60,000 Ctr im Werth von etwa 240,000 M zu ſchätzen iſt was
eine Steigerung von ca 12 Proz bedeuten würde Der Brutto
Ueberſchuß hat 40,173 M betragen auf Geſchäftsuukoſten Ab
ſchreibungen uſw ſind 39,972 M entfallen ſo daß nach den
ſtatutengemäßen Zuwendungen an den Reſervefonds 160 M
verblieben ſind Jm laufenden Jahre beträgt der Umſatz bereits
1,794,245 alſo ca Million M mehr als im gleichen Zeit
raum des Vorjahres Der Umſatz im Jahre 1895 umfaßte 288,858
Centner Düngemittel 2496 Ctr Sämereien 1602 Etr Getreide
140,967 Ctr Futterartikel 46,618 Ctr Kohlen und 7679 Ctr



Diverſes Als minderwerthig wurden ermittelt 136 dungenmit 3319 M Minderwerth r Untergewicht wurden den Kie
ganten 360 M an 19 Ladungen gekürzt Die Bilanz für 1895

ließt mit 170,278 M Gewinn und Verluſt Konto mit173 M Die Generalverſammlung genehmigte den Rechnungsabſchluß und ertheilte dem Vorſtand Eutla tung An Stelle
des freiwillig aus dem Vorſtand ſcheidenden Schultheiß Ausfeld
Siebleben wurde dann durch Zuruf Gutsbeſitzer Dünkel
Döttelſtedt ferner wurden in den Aufſichtsrath Stadtrath Stöber
Fedalſadt wieder Gutsbeſitzer Beth ge Schackensleben neu
gew

Es folgten dann noch Vorträge von Geheimrath Profeſſor
Dr Maercker über die Frage Was hat der Landwirth bei
ſeinen Ankäufen von der Central Genoſſenſchaft zu erwarten be
ſonders in Bezug auf die gewährleiſteten Garantien Der
Redner führte aus daß vielfach von der CentralGenoſſenſchaft
verlangt werde daß ſie den denkbar billigſten Preis ſtellen ſolle
manche Klage werde laut daß die Händler hier und da billiger
ſeien und die Central Genoſſenſchaft im Durchſchnitt nicht a
denen gehöre die am billigſten liefern Gehe man der Sache
auf den Grund ſo komme man zu dem Reſultat daß die Direk
toren wenn ſie höhere Preiſe verlangen ſehr wohl den Nach
weis führen könnten daß keine ernſt zu nehmende billigere
Offerte vorgelegen habe welche die Central Genoſſenſchaft habe
acceptiren können denn über kleine Händler welche etwas

e werde man oft wegen ihrer Geſchäftslage und des
ertrauens das ſie genießen zur Tagesordnung übergehen

müſſen Händler die durchaus ins Geſchäft kommen wollten
ſcheuten auch nicht davor zurück einmal mit Verluſt zu arbeiten
und die Central Genoſſenſchaft zu unterbieten weil ſie hofften
ſpäter wenn die Geſchäfisverbindung zwiſchen ihnen und den
Konſumenten angeknüpft ſei doch ihr Schäfchen zu ſcheeren
Solche Fälle ſeien in unſerer Gegend vorgekommen und bewieſen
in Wirklichkeit daß die Central Genoſſenſchaft ein
kräftiger preisbildender Faktor ſei Wenn ſie auch nicht
ſtets am billigſten offerire ſo ſtehe doch feſt daß ohne ihr Vor
handenſein ganz andere Preiſe für Düngeſtoffe und Futtermittel
zu zahlen ſein würden Uebrigens könne man ſich eigentlich nur
darüber freuen wenn die Händler hier und da billiger offerirten
da das allgemein einen Preisdruck ausübe von dem dann auch
die Central Genoſſenſchaft Vortheil ziehe Darum heiße es
Vertrauen zu ihr zu haben vor allem deshalb weil ſie aus
ſchließlich erſte Oualität liefern Kein Kunſtſtück leiſte der
ereeer der billig offerire und dann nicht entſprechend
liefere Redner iſt in der Lage auf Grund von
Tauſenden von Analyeen zu verſichern daß die
Central Genoſſenſchaft in jedem Falle beſtrebt ſei das Beſte zu
liefern mit voller Reellität und da müſſe man doch ſich klar
machen daß das Allerbeſte nicht ſtets zu niedrigſtem Preiſe zu
liefern ſei Die Qualität ihrer Waaren ſtehe über derjenigen der
Waaren vom Händler Das gelte vor allem für ihre Baumwoll
ſaatmehl Marke Eintracht, welche gegenüber den beſten Marken
der Welt konkurrenzfähig ſei und mit abſoluter Sicherheit als
die allerbeſte bezeichnet werden könne ſo daß die Direktoren ſich
durch ihre Einführung ein großes Verdienſt erworben hätten
Aehnlich ſtehe es mit dem Thomasphosphatmehl Handel in dieſer
Beziehung kenne die Central Genoſſenſchaft zweifellos die beſten
Quellen aus denen ein gutes feines Produkt mit hohem
Gehalt an citratlöslicher Vhosphorſäure zu beziehen ſei
Die Lieferung von Saatgut ſei diffizil aber durch die Central
genoſſenſchaft ſtets ohne Klagen der Abnehmer erfolgt So
komme man zu dem Rejiultat daß ſie immer ſo gut wie ſie
konnte geliefert habe wenn auch einmal ein paar Pfennige
theurer ſo doch Waaren von beſter Beſchaffenheit und dem ent
ſprechenden inneren Werth Wenn ſie in einzelnen Artikeln es
noch nicht habe durchſetzen können von Lieferanten wirklich
tadelloſe Waare zu bekommen ſo liege die Schuld daran nicht
bei ihr ſondern daran daß ſie nicht mit einem male die

andelsgebräuche umſtoßen könne Das gelte beſonders hin
ichtlich der Kleie unter welcher Bezeichnung der Landwirth ge

reinigtes Getreide verſtehe aus dem das Mehl entnommen ſei
während Müller und Händler meiſt den Standpunkt inne
hätten daß Kleie dadurch erhalten werde daß man jenem eben
erwähnten Produkt die bei der Reinigung des Getreides er
haltenen Schmutztheile und Unkräuter ganz oder gemahlen
wieder beimiſche Wohl könne man zugeben daß in vielen

die Unkrautſamen keinen Schaden für die ſie genießenden
hiere bringen doch ſei andererſeits die Gifiigkeit vieler Un

krautſamen und ſo beſonders im Königreich Sachſen eine ganze
Reihe darauf beruhender Vergiftungsfälle konſtatirt Nicht blos
aber im Jntereſſe der Geſundhaltung des Viehes ſondern auch
im Jntereſſe der Reinhaltung des Feldes müſſe darauf hin
gewirkt werden daß der erwähnten Praxis der Müller
ein Ende geſetzt werde da ſonſt durch die in
intaktem Zuſtand den Darm paſſirenden und in den Dünger ge
langenden Unkrauntſamen eine ſtete Quelle der Acker Verunkrautung
geſchaffen werde Es dürfe daher ſolche Kleie die dieſen Namen
nach der Meinung der Landwirthe nicht verdiene unter keinen
Umſtänden in den Handel kommen Leider ſei es der Central
Genoſſenſchaft nicht gelungen dieſe Forderung überall mit Erfolg
durchzuſetzen Jn dieſer Beziehung würden die Kornhaufer dazu
angethan ſein Wandel zu ſchaffen denn wenn aus dieſen den
Müllern gereinigtes Getreide geliefert würde dürften ſie doch
wohl nicht mehr wagen ſchlechte Kleie zurückzuliefern Weite
ſei auch der Handel mit Chiliſalpeter ein ſehr wunder Punkt
Die agrikultur chemiſchen Stationen drängten energiſch dahin
daß allgemein die Garantie nach dem direkt gefundenen Stickſtoff
ch gelegen werde und nicht mehr nach der ſogen hamburge
Analyſe die gar keine Gewähr biete daß der garantirte Stick
ſtoff wirklich als Chiliſalpeter in der Waare vorhanden ſei
Schlimmer ſtehe es noch mit der ſogen hamburger Durchſchnitts
Analyſe bei der Proben aus einer 50 60,000 CEtr enthaltenden

Schiffsladung Chiliſalpeter entnommen ſo hoch und niedrigwerthige
Proben gemiſcht und die für das Gemiſch beſtimmte Zuſammenſetzung
als maßgebend für die ganze Ladung hingeſtellt werde während
doch Differenzen von Proz Chiliſalpeter d h 15 16 Proz
Stickſtoff ſchon in Poſten von 200 Etr vorkommen Bisher
ſeien die Landwirithe noch gefeſſelt den hamburger Händlern
überliefert die an dieſen Undingen von Analyſen feſthielten Sache
der Central Genoſſenſchaft werde es ſein auf eine Geſundung
dieſer Verhältniſſe hinzuwirken was gewiß ebenſogut möglich
ſein werde wie die erfolgte allgemeine Einführung der Garantie
für Thomasphosphatmehl nach dem Gehalte an citratlöslicher
Phosphorſäure Weiter frage es ſich was man von der Central
Genoſſenſchaft bei Lieferungen hinſichtlich der Qualitat und
garantirten Theile verlangen könne Es kfomme in dieſer Be

iehung in Betracht daß die Central Genoſſenſchaft auf die ſogLetiure d h einen gewiſſen zuläſſigen Spielraum zwiſchen dem

arantirten und dem thatſächlich gefundenen Gehalte an einem
eſtandiheile der Waare verzichte während die Händler ſich

ſtets eine Latitude ausmachen Die Latitude der Unterſchied
zwiſchen garantirtem Gehalt werde verurſacht durch kleine ſelbſt
vom beſten Chemiker oft nicht zu umgehende Fehler in der
Unterſuchungsmethode dann aber auch beſonders in der Probe

ahme für welche deshalb den Landwirthen wie den Genoſſen
chaften äußerſte Sorgfalt zu empfehlen ſei Redner meint daßman bei der Eentral Genoſſenſcraſt keine Erſatzanſprüche erheben

ſollte wenn bei proteinhaltigen Futtermitteln eine Differenz von
1 Proz Protein 0,16 Proz Stickſroff bei Thomasphosphatmehl
eine Differenz von 1 Proz citratlöslicher Phosphorſäure
egenüber der Garantie auftritt da eine ſo kleine Differenz durch

hler in der Unterſuchungsmethode begründet ſein kann m
Intereſſe der Geſchäftsführung liege es in Bezug auf die Er

üllung der Garantie den Bogen nicht zu ſtraff zu ſpannen Um
ſo kleine Sachen lohne es ſich wirklich nicht mit der Eentral
Genoſſenſchaft Streit anzufangen beſonders auch unter dem
Geſichtspunkte daß der Händler ſtets eine Latitude ausmache
die Central Genoſſenſchaft dagegen keine verlange Redner gab
dann noch Winke betreffs einer richtigen Probeentnahme

r Direktor Lindner empfahl dann angelegentlich die Ein
ſendung von Proben durch die Waaren beziehenden Genoſſen
ſchaften beſonders von Thomasphosphatmehl und ammoniakaliſchen
Superphosphaten bei denen am häufigſten Minderwerthigkeit
gegenüber der Garantie auftritt und betante dann die über
allen Zweifel erhabene Güte der Baumwollenſaatmehl Marke
Eintracht der Central Genoſſenſchaft Jm Laufe der weiteren

Beſprechung hob Hr Geheimrath Maercker vch hervor daß
Verfälſchungen des Chileſalpeters nicht ſelten n man deshalb
gut thun würde dieſen Stoff auf Verfälſchungen wenn auch
nicht auf den Stickſtoff Gehalt unterſuchen zu laſſen Ver
ſchiedene Redner betonten dann noch daß es nöthig ſei wenn
möglich alle Waaren auf ihren Gehalt unterſuchen zu laſſen im
Jntereſſe aller Abnehmer der Central Genoſſenſchaft

Zum Schluß hielt noch Hr Wanderlehrer Zecher einen Vor
trag über die durch das neue Stempelſteuer Geſetz fürdie landw Genoſſenſchaften berbeigeſigt ten Neuerungen

Genoſſenſchaftsbank E G m b zu Halle a S
Jn der geſtrigen Generalverſammlung wurde der Geſchäfts

bericht für 1895 vorgelegt Danach ſind auch im dritten
Geſchäftsjahre weitere Fortſchritte in der Geſchäftsthätigkeit der
Bank zu verzeichnen geweſen Es haben ſich Haftſumme Umſatz
gewährte Kredite und Ueberweiſungen ſowie der Beſtand der
gewährten Darlehen nahezu bezw über das Doppelte des Vor
jahres erhöht indem die gezeichnete Haftſumme von 936,000 M
auf 1,632,000 die eingetragene von 882,000 M auf
1,578,000 M der Umſatz von 6,412,880 auf 13,287,380 die
gewährten Kredite und Ueberweiſungen von 1,773,513 auf
3,429,374 die Darlehnsbeſtände von 741,051 auf 1,302 246 M
geſtiegen ſind Die Bilanzhöhe erreicht mit 1,965,066 M die
zweieinhalbfache Höhe des Vorjahres 790,784 die Depoſiten
einzahlungen betragen mit 602,833 M ſogar mehr als das Drei
fache der vorjährigen 170,551 Die Genoſſenzahl hat ſich
um 32 vermehrt eingetragen ſind 263 Antheile zu je 6600
gezeichnet weitere 9 Antheile als Haftſumme ſo daß am Ende
des Jahres 123 Genoſſen mit 1,632,000 M gezeichneter und
1,578,000 M eingetragener Haftſumme der Bank angeſchloſſen
waren Die Forderungen an Molkereien ſog Bau undAmortiſationsgelder ſind von 460,921 auf 885,683 M geſtiegen
Entſpricht ſo die Entwickelung der Bank weit den gehegten
Erwartungen ſo reichten die Zins und Proviſions Erträgniſſe
nicht aus um die rückſtändigen Organiſations und laufenden
Geſchäftekoſten voll zu decken Dem Bruttogewinn von 6374 27 M
ſtehen nämlich 9372 36 M Verwaltungskoſten 2233 65 M Orga
niſationskoſten aus dem Vorjahre und 236 23 M Abſchreibungen
im ganzen alſo 11,842 24 M gegenüber ſo daß ein Verluſt von
5467 97 M verblieben iſt Bei der Geſchäfisverbindung mit
der preußiſchen Central Genofſenſchaftskaſſe in Berlin dem 3proz
Zinsfuß derſelben und der bedeutenden Erweiterung des Ge
ſchäfts und der Erhöhung des Betriebskapitals dürften ſich für
das Jahr 1896 die Verhältniſſe der Bank günſtiger geſtalten
Die Generalverſammlung nahm den Geſchäftsbericht entgegen
und ſprach Entlaſtung für die Rechnung aus der Verluſt von
5467 97 M wurde auf die neue Rechnung vorgetragen Außer

n Ade nur noch eine Aenderung der Geſchäftsordnung be
ſchloſſen

10,62 Br pr Jannar März 10,77 Gd 10,85 Br Rubig Wochev
umsatz 28,000

Hamburg 3 Juli
I Produkt Basis 8890 Rendement neue Usance frei an Bord

Vormittagsbericht Rüben Rohzucker

Hamburg per Juli 10,15 per August 10,32 per September
10,45 per Oktober 10,55 per Dezember 10,70 per März 10,95
Stetig

Berliner Börse vom 3 Juli
Fernsprechdienst der Saale TZtg

Von der Fondsbörse Bei sehr stillem Geschatt er
öffnend zeigte die Börse auf keinem Umsatzgebiet irgend welche
Anregung Der Fondesmarkt behbarrte in Stetigkeit zumal
von London der Rentenwarkt sehr still I4utete wegen der dort
h rrschenden ausserordentlichen Geldflüssigkeit infolge der
Dividendenaufschüttung zum Juli Im Bankenmarkte war
das Geschäft sehr unregelmwässig nur einzelne Mittel
banken gut behauptet Der Montanmarkt inHütten werthen gut veranlagt auf Düsseldorfer amt
lichen Bericht über flotte Betheiligung bei fester
Stimmung auf dem Pisenmarkte dagegen Kohblen
aktien niedriger mangels Betheiligung an der Spekulation und
auswärtiger Nachfrage Der Bisenbahnmarkt anfangs zumeist
ganz vernachlässigt später Canada Pacific erholt auf bessere
londoner Notiz Mainzer anzgiehend in der Hotffuung dass die
Generalversammlung am nächsten Montag in schwebender Frage
ein günstiges Resultat ergeben werde Schiffahrtsaktien
ungleichmässig Nach der ersten Börsenstunde drückte hoch
gradige Geschäftsstille Fonds bebauptet

Von der Getreidebörse Die fortdauernd unbeständige
Witterung und feste Depeschen aus Nordamerika haben auf die
Stimmung für Weizen und Roggen bier günstig eingewirkt
den Umsatz allerdings nicht zu beleben vermocht Zu den
etwas erhöhten Preisen ist dennoch sehr wenig umgesettzt
Hafer nicht beachtet der Preisstand war ziemlich unverändert
Rüböl sehr still und nur schwach behauptet Spiritus
zeigte Keine Aenderung der Verkehr blieb leblos

Weitzen loco 40 155 M Juli 143 50 143 50 Aug Sept
141,00 141 25 Okt Pester

Roggen loco 108 116 Juh 111,75 112,75 Aug Sept
113,70 114 00 113,75 Okt 114,75 115,00 114,75 Fest r

Hafer loco 17 146 Juli 118,60 Aug Sept 115,00 114,76
Okt StillMais loco 88 00 93,00 Juli 88,75 88,50 Aug Soept
89 25 89,09 Still

Gerste loco 108 90 126 60 M
Räböl loro mit Fass 46,40 M ohne Fass 45,50 Juli 46,30
Bitte 70er 1000 34,70 Juliritus loco 50er r loco 34Sept 39 00 Okt 38 80 Dez 8,30 Pest r a
Petroleum loeo 21,00 FPest
Weizenmehl 00 loco 20 25 18,59 M 0I loco 18,00 17 00
Roggenmehl I loco 15,00 14,50 Juli 15,10 Aug 15,25 Sept 16,35

Okt 15,45 Fest

Aus dem Leſerkreiſe
G S Wegen der unterlaſſenen Bekanntmachung betr die

Stellen bei welchen die Zinsſcheine eingelöſt werden müſſen
Sie ſich beſchwerdeführend an die Königl Regierung in Merſe
burg wenden

Letzte Telegramme
London 3 Juli Zwei japaniſche Dampfer kolli

dirten am 15 Juni bei Hirofhima Einer der Dampfer ſank
wobei 126 Perſonen umkamen Die neueſten Poſtberichte
aus Yokohama beſtätigen daß die jüngſten Kataſtrophen in
Japan infolge von Erdbeben und Waſſerhoſen überaus zahl
reiche Menſchenleben gefordert haben

Kairo 2 Juli Die Cholera iſt in WadyHalfa jedoch
nicht in bedroblicher Weife aufgetreten unter den Truppen iſt
noch kein Fall zu verzeichnen

Rudini und der Dreibund
Rom 3 Jnli Die Agencia Stefani veröffentlicht folgende

offiziöſe Note Jn der Kammerſitzung vom Mittwoch gab der
Miniſterpräſident di Rudini in Erwiderung der Ausführungen
des Deputirten Fortis man müſſe die Beſtimmungen
des Dreibundes verbeſſern die Verſicherung nichts
ſtehe dem entgegen das im Einverſtändniß mit den
Vertragsmächten zu thun wenn man die Oppor
tunität einer Verbeſſerung erkennen ſollte Rudini
verſicherte aber auch daß der Dreibund in jeder Hinſicht die
Intereſſen Jtaliens garantire Jede Auslegung die darauf
hinausgebt glauben zu machen man wolle an den Ver
trägen Aenderungen vornehmen iſt durchaus un
begründet

Zur Lage auf Kreta
3 Juli Die kretenſiſche National VerAthen

auch geſtern noch nicht zuſammenſammlung iſt
getreten

Athen 3 Juli Das Blattkretenſiſche Verſammlung müſſe zuſammentreten um das
Mandat für erloſchen zu erklären und räth den Kretern
unverzüglich zur h in einer proviſoriſchen
Regierung zu ſchreiten as Blatt erklärt den Vertrag
von Haleppa für unzureichend unannehmbar und ſpricht von
einer Vereinigung Kretas mit Griechenland als einer wahr
ſcheinlich eintretenden Eventualität

Athen 3 Juli Eine ſtarke Erregung deren Grund
man nicht kennt 77 herrſcht zwiſchen den griechiſchen und
türkiſchen Grenzſtationen Der Kommandant des
Armeecorps in Lariſſa hat Befehl erhalten ſich eiligſt zur
Grenze zu begeben um jedem Konflikte vorzubengen

London 2 Juli Ein Telegramm aus Kanea meldet
Eine kaiſerliche Proklamation wurde veröffentlicht durch

welche denen die Unruhen hervorgerufen haben eine all
gemeine Amneſtie bewilligt wird

Handel Gewerbe und Verkehr
Reue Preiserhshungen für Eisen Bresalau 2 Juli

z n haben lunt Zirkular die Preise für Träger
und anderes ormeise en von 14, auf 15 für Altschi8 Auf 9 M für 100 Kilo erhöht e h

Palingeneſia ſagt die

Zucelicer
Orig Telegr Kornzucker excl

Kornzucker excl 88proz Rencdl
Nachprodukte excl 75prcz Rend 7,70 8,35 StetigHrodraffinade I Brodraffinade II Gem Raffinaſ

mit Fass 24,50 25 50 Gem Melis mit Fasas 24,25 Stoeti
Rohzucker I Prodnkt Tran ito f a B Hamburg pr Juli

Magdeburg 3 Juli
von 92proz Rendement 11,05
10,55

10,10 bez 10 12 Br pr August 10,82 bez und KHr per
Okt DezSeptember 10,45 bez und Br pr 10,55 Gd

3 Bank Aktten
Kursnotirungen Berliner Fandeſs Ges ſ 8 80 7502

vom Breslauer Disk Bank 7 110 25bdo Wechsl Bank 105 60bz
8 Juli 7 Uhr nachm Darmstädter 8 58 90 b

Dentsche Bank 10 186 70dBann oton e 6 120,60 snlo tKnglisehe Ranknoten 20 37br Prevdeuer e 2 t
branzösische Noten 81 10b2 eipzig Kreditanstalt 11 210 602
ltalienische e 75 b laklerbank 7 108 obesterreiohizche 10061 270 20b I SfeiningerlIypotiekb 6 131 7s6z
Kussische 100 R 216 20b2 S ittelchseh rednb siſ 109 00b
Sohweizer 100 F 81,056 Nation f Deuiseht 8 140 75b2

Oesterreich Kredit 11 119 50bs
Preuss Boden Kredit 7 142 10bDoutsoho Fonds u Staatapap o Centr od Kr 9 174,2503

Deutzche Reichs An 4 los on Keichsbank 5 g 156 40b2
do äo 3 J 14 90 Kussische Bank 12
do do 3 99,60be Sichnisehe Bank 48 22 25bPreuss Cons Anleihel 4 105 20Bß Sehaafthans Bank V 7 I139 00vs

do do 3 104,806 Sehlesiseh Bank Ver 7 130 00bs
cio do 3 99,7560Stnanats Schnldascheine 3 100,50B

Hnllesche Stadt An 3 i
lanndsoh Centr V 3 191,00B

3

Inäanstrio und Berg woerkg
Aktien

do do 94,70b Ig Floktr Ges 239 500
e Guano 4 99 40b3An u Kohlen 4 106,7203erliner Böhm Brauh 11

Auslkndisohe TFonds do Br Patzenhofer 5 235,750
Ruen Ayr A 50001 41 50 r do do Sehitltheiss 14 290 00BChinesische Anleihe sil 106 806 do Elektrizit W 12 240 7560
Italienische Rente s 89,008 Bochumer Gussstahl 5 11681,656
lissb St Aul,86 I II 4 71,500 röllwitzer Papier 10 21 ,200
SMex Anl 1000 u 5001 6685 90b2 Dannenhaum 2 e 97 40b2do do 1890 6 9 9 b onnersmitrekhiütte 8 150 00bz
do St Eisenb Obl 5 86,80b2 ortin Union St Pr 048,7sb

Oesterr Gold Kente 4 1104,80bz ilenbirger Kattun 1723,006
do Papier Kentel 4 i Eisenh Thale St Pr 0 71,500do Silber Kente P rn Gelennkirehen Bergw 7 1I169 40bz

Port Staats Anl 88 89 40 9 b nr Zekerfabr s 113,000
Köm St Anl II VIII 4 879 z Greppiner Werke 4 97,90BRuman kund s 102 ob rot Berl Plerden 12 3148 106

do amort 5 l100 2062 Hallesche Maschinen 32
do do 1891 4 88 20bz HHainburg Packetfahrtj s 129,75bs

Kuss kons A 188 er 4 108,6002 Harpener e 5 lIos 7obs
do Gold Aul v 189 8 arimann Sächs Ir 8 190,000
do kour Kisenb Anl 4 einrichshall Ddo do ser 4 1104 106 Hihbernis Shamrook 70173 50 b

Serhbische Gold Pfdbr 5 87,25bz Hildebrand Mühlen 9 1161,256
do Kente 18841 5 66,50br Hörder Hütten konv 0 15,906
do do 680 5 do St Prior A 3 113,806Ungar Goldreute 10001 4 104 30B Kaliwerke Aschersleh 10 1143,00B

do do 6001 4 104 60 Kette Dampfschiffahrt 4 e 80,008
do do 1001 4 104 690 h Körbiscddorf Auckerfbr 91 116 756
do E G A 89 1000 a 06 o nuchhammer Konv 6 145 256
do do 100 4 102,50B nurnhütte 4 1582,906r er 10eopoldshallchem Vb 4 0,6062 h Art Massen Bergwerk 2 1110,75bz

Dortmund Gronau E s 156 7002 Norddeutsoher Iloyd 0 115,256
linbeck BRüchen 6 1155 2560 0 Schl Eisenb Bed i 84 00
AMlaurnuz udwigshafen 5 119 o0 ba do Kisen Industriel 2 1108 806
blurienburg Aſlawkaw 2 e 88 60b2 Phönix B Akt Litt A 6 172,50bz
Ostpreuss Sücdhahn 3 9 90ba do abgest 10 176,00B
Ital Mitielmeerbahn 5 6e6,2503 Pluto Bergwerk 8 176,000

do do konv 8 178,50bsPomm Masch konv 0 75,250
Woohsel W her 10 183 00bsositzer KohlenAmsterd Rott 100 Fl 8 T 168 45b do Zuokorrattig 7 35

Brössel Antw 100 Fr 81 er boba Suoh hür Braun 6 118 o
ondon 1 Letrl 8 T 20,38b2 do St Pr 6 123 500
Earis 100 Fr 8 T 80 950 Staurt Chem Fabr i1
Wien 100 VI 87 170 00b2 vtettiner Cem Bredow 4
Schweiz 100 Fr 80,75B Stollberger Zink Akt 2 65,006Ital Plätze 100Lire T 75,78bzB do do S Pr 7 140 000
Petersburg 190 8K 3 n Frust Aktien 10 I71 oWeeteregein Aikali 10 162 500

Sohluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Tendenz ruhig

Runsisohe Noten 216,25 1 Marienburger 88 25Oesterr Creditactien 219,50 Ostpreuzsen 90 50
J Stnatab Actien 152,90 Warschau Wiener 272,90

Südbahn Aotien 43,9 Dynamit Trust Aot 172,00
Buschtiehrader 266,80 Bochumer 160 50Berl Handeleges 180,70 Dorrmunder Union 47,90
Deuitsche Bank 166 60 laurnhütte 168 0Dresdner Bank 1568,75 Gelsenkirohen 169,10
Darmset Bank 153 60 Harpener 165,40Hiskonto Kommandit 297 10 Hivernia 172 90
Nationalb f Deutschl 140,75 Nordd loyd 116,00Gottherdbahn 169,60 Preketfahrt 1329,90



r

Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V P 30 V fährt nur an Sonn

u Feſttagen bis Stadtſulza 1 V S 3 B 59 V D 2 B4
10 28 V P 10 48 V 8 3 I München über für nach

Stuttgart über Würzburg 11 27 V 8 3 n4 10 N R
22 N P 52 N S 3 39 N R 20 N ſbis Merſeburg41 S 3 P direkter n s nach München über 46 abe

fährt bis Köſen 11 7 Ab P 11 57 Ab D 2 B

D 2 Bä 538 Vvon Erfurt 98 V 8

d Feſttagen 12 16 Ab

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 B von München über Zeitz 422 V37 de Merſeburg 3 v v kommt

3 R 10 23 V B 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 Bd 19 AbS 3 B von München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Ba

10 46 Ab kommt von Apolda und verkehrt nur an Sonn und
P Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Berlin 358 V 8 3 B 427 V O 2 Ba 00 V P ſggern e re e r912 V S 3 B I1 12 S B S 3 a T a 27 n 520 732 Ab 8 346 N P 24 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen 94 Ab B 113 ab F 11 5 Ab D 2 avon dort Schnellzug 47 Ab D 2 Ba 1228 ab P 4 Ab 53 Ab D 2 Ba
Leipzig 47 V P 639 V P 738 V P 49 VLeipzig 257 V P 433 V 551 V 732 V Ba 47 V 96 V P 1035 V 1135 V 8 3 na 17 N 278 153 Ba 18 V B 1022 V P 1044 V 8 13 Ba 8 3 B 35 N P 428 N 29 N P 9 N 8 3 Ba

11 52 V 143 N F 400 N P 17 N S 3 a 535 N 48 Ab 85 Ab P 931 Ab B 10 20 Ab S 3 Ba8 3 630 N 13 Ab P 42 Ab 21 Ab P 115 Ab 10 41 Ab S 3 a 12 11 Ab
8 3 Ba 12 6 Ab

Magdeburg 455 V P 717 V e 105 V P 1138 V
8 15 a 1532 N P 325 N P 558 N P 714 b8 13 Ra 845 Ab P 1048 Ab S 3 Ba 12 22 Ab
fährt bis Köthenj

RNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V
bis Sangerhauſen 12 V verkehrt nur an Sonn und Feſttagen
bis 30 Auguſt 14 V P 11 V S 3 Ba 12 Müit fährt
nur Werktags bis 30 N fährt bis Eisleben nur Sonn
und Feſttags bis 30 Zu 20 N P 36 N S 2

2 N P 10 40 Ab 8 3 B 11 10 Ab B

ergeben e re 53 V B 57 V P11 42 V P 30 N 8 3 B nach Hannover über Hildesheim An
ſchluß nach Köln 17 N P 18 N B 10 30 Ab P bis
Halberſtadt mit Anſchluß nach Aachen und Köln

SorauGuben 30 V S 3 Schnellzug nach Breslau über
Sarg T 40 V P 11 34 V R 55 N S 323 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

a 00 V fährt bis Dölau 50 V 11 NN fährt bis Dölau 31 N

10 59 Ab S 3 B

fährt nur Werktags 7 30 Ab

10 20 Ab P 10 56
30 Auguſt

und verkehrt nur

32 N

über Kohlfurt

V ſkommt von Köthen 45 V

1 V S 3 Bd 1 N P3 Bd 7Ab P 12 Ab P
Nordhauſen Kaſſel 45 V P 20 V S 3 R 58 V B

22 N P 46mmt von Eisleben nur Werktags 1 Ab S 3 P
4 Ab kommt von Eisleben nur Sonn und Feſttags

N S 2 16 N 23 N P
Ab verkehrt nur Sonn und Feſttags bis

Löhne Hildes im chersleben 38 V ſkommt von Cönnern
erktagsſchluß von Aachen und Köln 10 12 V B 12 41 N P 7 R

S 3 B von Köln und Hannover über Hildesheim
8 Ab P 11 58 Ab B
SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B 26 N B kommt von Falkenber

10 6 Ab B 10 20 Ab S 3 direkter Schnellzug Breslau Halle

15 V P von Halberſtadt mit An

733 Ab P

t 45 V kommt von Dölau 59 V 39 N
00 N 00 N lkommt von Dölau

S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte angsb
Platzes außer den Fahrpreiſen ein S wiag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung deIII Haſſe und 1 M für die II und I W
gar er ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig fürhaben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

für die J
ebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die

I und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Plagz
r Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 Kw beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
e Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

enutzung eines ſolchen

Die zur Poſibeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Ba verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen er Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen Bläuft kein Foſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Z
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen t
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellun
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte
vom Poſtamte 1 aus

Vin wieder mit einem Zrausvort

ſchwerer Belgiſcher und
Däniſcher Pferde

n getroffen und ſtehen dieſelben preis

Leipziger Str 54
werth in meinen Stallungen zum Verkanf

am Riebeckplatz

W einstein jun

W

S 4

Sonnabend den 4 d Mts ſtehen
in großer Auswahl aa
Ardenner n Düniſche Pferde

e ei uns zum VerkaufGebr Strehl Merſeburg

Groſter Poſten
frilcher Eislchleien

iſt wieder eingetroffen und auf dem
Markte und zu Hauſe zu haben

Priedrich Krahmer
Fluſz u Seefiſchhandlung

Fiſcherplan Z
Ein Paar junge leichte
haunöverſche Ackerpferde

zu verk Halle Kellnerſtraße I
Ein leichteres Pferd flott mit

Wagen ſteht zum VerkanGaſthof zu den drei Angeln

Zwei Paar 3 ge
fahrene oſtpreußiſche

Wagenpferde
ſowie einige Ponnys ſtehen preis
werth zum Verkauf

Magdeburger Strafe 12
v vPferde Verkauf

1 Dunkelf Bleſſe w Hinterf
Oſtpr 5 1,75 gr f ſchw G
fr ger eleg

2 Goldf engl Vollbl 8 1,73
W mittl Gew ger u gef ſ g

nſpektorpf
3 Dunkelbr Ungar ſchm Bleſſe

6J hochel Jucker 1,64 gr auch ger
Sämmtl Pf ſind fehlerfr u ſt zu verk
bei Steinhauf Holleben bei Halle

Von Montag ab
ſtehen groſze u kleine
Fntterſchweine

zum Verkauf ebenſo fette Land
ſchweine beiC Birke Gichiherſein

Brunnenſtr 65 Fernſpr 786

50 Stück Hühner
1895er u 94er verkauft v Davler
Jüdenberg bei Gräfenhainichen ar

Prima junge Jtaliener Zucht
hühner beſte Legehühner der Welt
offerirt F KarbaumHalle a/S Domplatz 2

Fernſprecher 544

Stotternde
eröffnen wir in Malle Hotel Lüke
Krukenbergstr 1 einen Heilkurſus
Alle die unſ Weiſung folgen erhalt
ihre gute Sprache zurück wenn nicht
verzicht wir auf Honorar Anſt gegr
1869 Meth ſ unſ Lehrb Pr 4
Glänz Zeugn Näh auch bei Herrn
Lüke Anmeld erbitten bald aä
S u F Kreutzer Rostock i M

Sammelſtellen
ür

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Ednard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Nnudolph Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitings Königſtraße 73
A Rebrnſchiefſt Gr r 2F Mayer Georgſtr 5 2 Tr

Künniger Laurentinsſtraße 17
ried Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
Knabe Nachf Mansfelder Str 60

G Schubert Moritz König Nachf
Rathbausſtraße 8

Bei den mit hezeichneten Herren
befinden ſich Verkaufsſtellen

Cigarrenköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

Weißbierhefe
rein u trocken gepreßt wird wöchentlich
einige Centner zu kaufen geſucht

Gefl Offerten befördert die Exped
dieſer Zeitung unter 1503 U ar

Suche Abnehmer
für Thüringer Heidelbeeren Him
beeren u Preiſtelbeeren Zahlungs
ſähige Reflekt wollen ſich wenden an

Oskar Hennig in Uhlſtädt a/S
Noch ſehr ſchöne alte
Speiſe Kartoffeln

empfiehlt

A Schweisser Markt Nr 1
Rathhans unter der Uhr

im Keller
J Suche einige Ctr gute Knackwurſt

Adr mit Preisangabe unter Vr 544 in
der Exped dieſer Ztg niederzulegen

Mehrere Foxterriers
zu verkanfen Gr Ulrichſtr 11 I

edeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen
uge a nicht erfolgen kann a bedeutet daß in dem Zuge

e Packete in einzelnen arg auch Geldbriefe befördert
ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Klavier u Geſang Unterr Anf
billig empfiehlt Alter Markt 24 III r

Klavier und Geſangsunterricht

e

Zum Amzug
Linolenm e
Linoleum ne
Linoleum nan

Linoleum hen et
auſzerordentlich bilſſig

Gebr Buttermileh
Halle a KCandwehrſtraße

T e u 4e e 4 J h

S i e

F DVernseherun geſetzlich geſchützt

o Koloſſale Vergrößerung
übertrifft thatſächlich die

beſten Fernrohre Ganz vorzüglich
Gröſtter Erfolg Jn ff Etuis be
quem in der Taſche zu tragen nur
2,75 gegen Nachnahme oder Marken
franco Kein Riſiko Nur echt von

K R Scholzoptiſche Jnduſtrie Görlitz

Nar erstklassiger Qualität
Preiswürdigstes Pabrikat

Alleinvertretung 8
Albert Hoffmann

Leipzigerstr 56 am Riebeckplatz

Gebr Drechslerdrehbank zu kaufen
geſucht J Kluxe Hermannſtr 12

71 Leipziger Str 71
Mehligkochende Malta Kartoffeln

à Pfund 10
Größte u feinſte Jsoländer Matjes

Heringe fließend fett
3 Stück 25 Pf empfiehlt

Friedrich Hocfer

wird ertheilt Blücherſtraſze 15 I I

Hund Foxkerrier entlanufen Ab
zugeben Magdeburger Str 3 Laden

Herrn Schuhmachermeiſter
A Oewei

zu ſeinem heutigen Geburtstage
ein dreimal donnerndes Hoch

Ungenannt und doch bekannt

Mein Herz Bitte beſti w wir u
treff wol w gern z Dir kom wag n

Jm Dein
L Herz M Sntga bi k nä W n beſt

Herzlieb J erwart D Suntg 7 Uhr
auf dem Pltz Hz Gr d Deine

Für das ſofortige und ſchnelle Ein
greifen während der Krankheit unferes
Sohnes Erich welcher nur dadurch
geheilt wurde ſagen wir Herrn Doctor
Ciemens unſern herzlichſten Dank

Diemitz den 2 Juli 1896
Familie Zippel

FamilienNachrichten

Eugen Glaſer
Henny Glaſer
geb Philipſohn

Vermählte eHalle a/S Albrechtſtraße 43 I
Geſtern Abend um 9 Uhr verſchied

n kurze Zeit
beſtäude der aus der Konkursmaſſe
des Jnwelier Marini herrührenden

Gold Silher und
Alfenidewaaren

ſtatt Vorhanden noch viele ſehr billige
Schmuckſachen in Gold Graugten
Kvrallen Amethyſt e Verſchiedene
ſehr preiswerthe Bowlen Aunfſätze ze

Gr Ulrichſtraße 37
Goldnes Schiffchen

Robert Katseh Albrechtſtr 23
Magazin ſelbſtgefertigter Waſch

gefäſze Reparaturen billigſt

Für 20 Mark
vorzügl erhalt compl 6 Aufl 18 Bd
von Pierers Eonverſ Lexikon ver
käuflich Karlſtraſße 32 II

Getrag Kleidungsſtücke Wäſche
Schuhwerk kauft ſtets und zahlt hobe
Preiſe Fr Schumann Kl Ulrichſtr 16
Alte Violine bill z verk Rathhausſtr 2 J

nach langem ſehr ſchweren Leiden mein
a I heißgeliebter Mann unſer herzensguter

Vater der Berginſpector an der
u 818e Conſolidirten Halleſchen Pfännerſchaft

Hermann Asmer
im Alter von 58 Jahren

empfehle Dir r7 er terhitebie trauernden Hinterbliebenendu Halle a/S den 3 Juli 1896
an Schuhe Die Beerdigung ſindet Sonntag

Unterzeuge Nachmittag 5 Uhr vom Trauerhauſe
Touristen Ilemden

in größter Auswahl r
Mansfelder Straße 52 aus ſtatt

c Statt beſonderer Meldungzu enorm billigen Preiſen Heute Morgen Heh Uhr entſchlief
ſanft nach kurzem ſchweren Krankenlager
nach einem raſtlos thätigen Leben unſerJulius Bacher e herzensguter Gatte Vater Bruder

Halle a/S Leipziger Str 12 Schwager Schwieger und Großvater
der Schuhmachermeiſter

Robert Tohmeyer
im 65 Lebensjahre

Mit der Bitte um ſtille Theilnahme
Die trauernden Hinterbliebenen

Geſtern Abend 12 Uhr entſchlief
nach ſchweren Leiden ſanft unſer liebes

Gretchen
im Alter von 2 Jahren um ſtilles
Beileid bitten

e We e v

Juden
Halle a /S Leipzigerſtr 12

führt Die trauernden Hinterbliebenen
Sämmtliche Max Fehling

DankSportartikel Jn unſerem großen Schmerze um
den ſo frühen Heimgang meines unver

für
VRadfahrer

Ruderer u Turuer ß

Teihbibliothek
Obere Schulſtraſ e

Bitte meine geehrte Kundſchaft ihren
Bedarf Sonntag den 5 Juli möglichſt
noch vor Mittag decken zu wollen da

geßlichen theuren Gatten unſeres lieben
Vaters des Schloſſermeiſters

Hermann Fiſcher
hat uns die vielſeitige Theilnahme wahr
haften Troſt gewährt Wir fühlen uns
veranlaßt allen lieben Bekannten und
Collegen ſowie dem Perſonal der Werk
ſtatt welche ihn zur letzten Ruheſtätte
geleiteien unſeren innigſten tiefgefühl
teſten Dank auszuſprechen Beſonderen
Dank Herrn Paſtor Meinhof für
ſeine tröſtenden Worte am Grabe
Die trauernden Hinterbliebenen

Ww Bertha Fiſcher geb Kohlberg
ich an dieſem Tage ansunahmsweiſe nebſt Kinder t
ſchon um 1 Uhr ſchliefze 8Ernst leinieke Dan s t

Zurüdgekehrt vom Grabe meiner
lieben Frau unſerer guten Mutter
ſagen wir allen Denen welche ſie zur
letzten Ruhe geleiteten und ihren Sarg
ſo reichlich mit Blumen ſchmückten
unſern herzlichſten Dank Beſonders
danken wir Herrn Oberprediger Knuth

9

Dogel Apotheke
Gir UVUlrſehstr Z O

emptiehlt für ſeine troſtreichen Worte am Grabe
Ensliseh Pferdepulver Halle a/S den 3 Juli 1896
Koliktropfen Ir Wilhelm Köker nebſt KinderVieh Mastpulver
Universal Milehpulver
Mileh Nutzen Pulver
Pulver gegen Durehfall der

Küälber
Knheuter Salbe
Schweine Fresspulrer
Rothlaufschutz und Heil

mittel

Herzlichen Dank
für die vielen Beweiſe inniger Theil
nahme bei dem Hinſcheiden unſerer
lieben Mutter Schwieger und Groß
mutter der Wittwe

Thereſe Walther
geb Brehmer rJm Namen der Hinterbliebenen

Familie Uhlmann Lindenſtr 1

Nachruf
Am 32 d Mts verſchied nach langen ſchweren Leiden unſer

Berg Jnſpektor II Ismer
im 59 Lebensſahre

Wir betrauern in ihm einen pflichttreuen eifrigen Beamten dem wir
ſtets ein ehrendes Gedenken bewahren werden

Conſolidirte Halleſche Pfännerſchaft

Nachruf
Nach langem und ſchweren Leiden ging am 2 d Mts zur ewigen

Ruhe ein
der pfännerſchaftl Berginſpector II Ismer

Jn dem Heimgegangenen betrauern wir aufrichtig einen liebens
würdigen Kollegen und Freund dem wir ſtets ein treues und dauerndes
Andenken bewahren werden

Die Beamten
e der Conſolidirten Halleſchen Pfännerſchaft



Erste
Handelslehranstalt zu Halle

R Gonlaseh Landwehrſtraſie 7Dieſe älteſte Privat Fachſchuſe des hieſigen Platzes gewährt Unterricht
in
gründete Ruf de
verbürgen gediegene Erfolge

kaufm Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Der altbe
r Anſtalt und die vieljährige Erfahrung des Unterzeichneten

Proſpect franko R Gollasech

Geschäſts Eröſfnunmg
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung erlaubt

ſich hierdurch die Eröffnung einer neuen

Mehl Tandesproducten und Colonial
wagren Handlung

Zwinger und Langeſtraßen Ecke
ur gefl Kenntniß zu bringen mit der höfl Bitte um gütige Unterin ſeines Unternehmens

Halle a den 3 Juli 1896Otto Baumeyer
Hochachtungsvollſt

Mit henutigem Tage verlegte meine Geſchäfts Ränme von
Grosse UVlrichstrasse 16 nach

S Fiſcherplan 7
Aug CiSSauerkohl u Conſerven en gros Fernſpr 536 wie bisher

Meinen werthen Bekannten und einem geehrten Publikum erlaube ich
mir hierdurch die ergebene Mittheilung zu machen daß ich in meinem Grund
ſtück Liebenauer Straſje 7 eine

S Fleiſcherei
eröffnet habe und bitte bei reeller Bedienung um gütigen Zuſpruch

Hochachtungsvoll E 7 eibig

ür die Zwecke des unter Allerhöchſtem Protectorate ſtehenden
Preußiſchen Vereins vom Rothen Kreuz durch Allerhöchſten Erlaß vom
3 Auguſt 1895 genehmigt

e Große Geld Lotterie h
16 870 Baargewinne

und zwar Gewinne zu 100 000 zu 50 000 zu 25 000
zu 15 000 zu 10 000 M u ſ w bis zu 15 M

Der Preis eines Looſes beträgt
einſchließlich des Reichsſtempels 3,30 Mark

Der Vertrieb der Looſe iſt den Königl Preuß Lotterie Einnehmern
übertragen Die Auszahlung der Gewinne wird durch dieſelben baar ohne
jeden Abzug erfolgen Die Ziehung erfolgt im Ziehungsſagle der König
lichen General Lotterie Direction zu Berlin vom 7 bis 12 December 1896

Das Central Comité des Preußiſchen Vereins zur Pflege
im Felde verwundeter und erkrankter Krieger

von dem Kneſebeck
en

ar

Versicherungen gegen

WUmfeäälle auf Reisem
schliesst ab die General 4gentur der

Thuringia Brfurt
Aulius Bee e 27 10J J c s r

Prisch eingetroffen
Riesen Tafelkrebse

Prima Hamburger Gänse Enten und Hähnehen
Rehrücken Keulen Vorderblätter

I Peinster Tafelaufschnitt
Westfül Wintersechinken Braunschw u Thüringer

Cervelat Wurst
Delikate Castlebay Matjes Malta Kartolfeln

Astr Caviar ger Rheinlachs Elbaale Bücklinge
Vorzügliche Bowlenweine

Reiſe Edelpfürstehe Walderdbeeren Tomaten

e Wein Miederlage
der Wein Grosshandlung Jacob Knoop Söhne Berlin

Wein un Präihstückestabe c
Telephonan Sprengel Rink Leipziger

Strasse 2

Große friſche Eier
Tafelbutter

hochfeine Ongalität à Pfund 100 Pfg

E Hugo Klose
Markt 22 Hotel gold Ring

r

Sonnabend friſche Halber

von Gr Ulrichstr 16
nach Geiststrasse 16

Hiermit die ergebene Anzeige dass wir mit heutigem Tage unser x

Mſeiss Moll Strumpfwaaren
Frikotagen und Fapisseriegeschäft

Für das uns bisher freundlichet entgegengebrachte Vertrauen bestens dankend bitten wir dasselbe
uns auch in unseren neuen Geschäftsräumen zu Theil werden zu lassen und zeichnen

Hochachtungsvoll S C WV wo roh

neben die Adler Apotheke
verlegten

äääääk

Geiststr 16

h ääää h ähhhhhhhhhhhh

Orient
Deutsche Industrie u

rar gen Deutschen Levante Verkehr
von deutschen Eisenbahnstattonen über Hamburg seeWwärts nach

Malta Alexandrien Piraeus Syra Ssmyrna Salonik Dedeagatsch Con
stantinopel Burgas Varna Galatz Brafla Odessa

ist am I Juli 1896 ein neuer Tariſf h in Kraft getreten welcher fast durchweg Ermässigungen
der bisherigen Frachtsätze enthält besonders ist auch die höhere Stückgutfracht für Sendungen unter 1000
Kilo weggefallen

ermöge dieser direkten und billigen Frachtsätze bietet die Deutsche
Levante Linie im Verbande mit den deutschen Eisenbahnen die vortheilhaf
teste Gelegenheit die deutsche Industrie im Orient konkurrenzfähig zu ge S

Nähere Auskünfte ertheilen alle grösseren Pisenbahn Güterabfertigungsstellen sowie die

Deutsche Levnante Linfte Hamburg
Telegr Adr

stalten

Saalschlossbrauerei

Grosses Extra Militair Concert
mit zweimal preisgekröntem

Grossen Monstre Brillant Pracht
Kaiser Feuerwerk

angefertigt und abgebrannt von dem Kgl Kunſtfeuerwerker R Holze
Außer allen in der Phyrotechnik vorkommenden ſteigenden Feuerwerks

körpern wird das Feuerwerk die großartigſten Fronten zeigen

Die Eröffnung des Kaiſer WilhelmKanals

Sr Majeſtät Dampfyacht Hohenzollern
Entree 50 Pfg im Vorverkauf 40 Pfg Kinder die Hälfte in den

Cigarrengeſchäften der Herren Steinbrecher Jasvper Köhler Pötſch
Beeck Heiſe in Halle a/S und bei A Reichardt in Giebichenſtein r

R Holze Fritz RahneW arTäglich bei günſtigem Wetter

T Grosses Garten Concert J
Eintritt frei Ergebenſt ladet ein P Katerbow

BöIKe s Gast u Logirhaus
Kurze Gaſſe 1 Jnh Emil Osborg KurzeMorgen Sonnabend den Juli e Gaße 5

Grosses SchIachtefest
Lade hiermit ergebenſt ein

O Gülkthbuele O
Kreiek berſtä

tädter Würſtchen

J Schülershof 19M önicgesschiessen,
Unſer diesjähriges Königsſchieſzen findet am 6 und 7 Juli

zum Fuchs am Galgenberge ſtatt gleichzeitiwozu freundlichſt einladet s aleichzeitig großes Preisſchieſen
Der Vorſtand der Giebichenſteiner Schützengilde

KRuhla i Thür
ötel Traube

I Ranges
Specialhaus für Geschäftsreisende

Bundeshötel des D Radfahrer Bundesnen e

2 4e i v e 2immer mit schöner Aussicht auf die Berge
77 von Mark 1,25 an27 Concert Saal KegelvahnEquipagen Bäder
S Vereine haben Vorzugspreiso arBesitzer Rieh Dittmar

bel Halle a d in anmatbiger und klimatirch
devorzugter Lage Sool u Moorbäder Schmiede
berger Eisenmoor Kohlenssure Soolbäder
Wasserheilverfahren Anwendungderbewährtesten
physikaſfschen Hallmethoden Massage Electricität
und Piätetik Frühjahrskuren im April und Mal
Saison bis Mitte October Prospecte dorech S

Die Kur Verwaltung

Germania Verein wirkl Krieger zu Halle g
Kameraden welche am Sonntag den J cr an der Fahrt

nach dem Kaiſer Wilhelm Denkmal Kyffhänſer theilnehmen müſſen ſich
pünktlich 5 Uhr Morgens auf hieſigem Bahnhofe einfinden damit die Fahr
karten rechtzeitig gelöſt werden können Der Vorſtand r

Oeffentliche Verſammlung
der Glaſer von Halle g S und Umgebung

Sonntag den 5 Juli Nachmittags 4 Uhr im Engliſchen Hof Großer
Berlin 14 wozu die Herren Meiſter welche nicht der Jnnung angehören ſowie

Soolvad und Sanatortum

Vttekind
Dirig Arzt Dr Lange

ſämmtliche Kollegen hierdurch freundlichſt eingeladen werden Tagesordnung1 Tarifangelegenheit 2 Verſcibenes t Der Einderufer vo

Brocken

Vantele

orystaſinaſlen

Ooncert
der Ungariſchen Damen Kapelle

R 27S Damen 2 Herren
Adolf Posern r

Gaſthof z Palmbaum
Eingang von Station
Dölau empfiehlt feine
Lokalitäten mit ſchönem
Garten u großem Saal

ur gefälligen Benutzung beſonders für
ereine Geſellſchaften und Schüler zu

Ausflügen Ergebenſt
Feodor Wendt

Friedr Kohl s Restaurant
e Königſtraße 4

hält ſeinen

freundlichen Garten
geneigtem Beſuch deſtens empfohlen

Anerkannt gute Küſche Mittagstiſch v
r Gutgepfl Biere u Weine

ff Moſel r Fl 1Mk Fl 50 Pf

Geeses Reſtauration
Sonnabend von früh an Pökelknochen

Vad Verka g d Ilm
bei Weimar arSand und Moorbad Luftkurort

Sommerfriſche Großherz Badearzt
MedRath Dr Wilrieh Badekuren
15 Mai 15 Sept Luftkur ganzjährig
Ausk erth d Groſzh Badeinſpection

Höhencurort
St Andreasberg i II
e Botel RathhausNanges RangesOmnibus VerbindungRehbergergraben

Herm Braune,

Dragoner
Sonnabend den 4 Juli Abds 8 l Uhr

GeneralVerſammlung
im Restaurant z Markgrafen

Brüderſtraſte 7
Sämmtliche Mitglieder werden höf

lichſt erſucht ſich pünktlich und zahlreich
einzufinden Alle ehemaligen Dragoner
welche dem Vereine beizutreten wünſchen
ſind freundlichſt eingeladen

Der Vorſtand

Perein für Erdkunde
Sountag den 5 JuliAusſtug nach Nobra a Dustrut

Abfahrt mit dem Frühzug um 8 Uhr
Kirehhoſf

Gürtner Verein
von Halle und Amgebung

Sonnabend den 4 Juli Abends S Uhr
Sitzung

Tagesordnung Cultur u Trag
Der Vorſtand x

Morgen Sonnabendh
H Hättenrauch

Gütchenſtraße

barkeit der Erdbeeren
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